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FRAGEBOGEN 
zum Ansuchen um Erteilung einer Bewilligung 

zur Betreuung von Tageskindern im eigenen Haushalt 
 
 
Vor- und Familienname ______________________________________ 

Geburtsdatum ______________________________________ 

 
 
Für die Erlassung des Bewilligungsbescheides zur Betreuung von Tageskindern  
(0 – 16 Jahre) ist es wichtig, neben dem persönlichen Kennenlernen auch mehr über Sie und Ihre Familie 
zu erfahren. 
 
Bitte nehmen Sie sich Zeit zur Beantwortung nachfolgender Fragen. 
 

1. Motivation 
Sie möchten gerne Tagesmutter/Tagesvater werden – warum? Was sind für Sie die zwei wichtigsten 
Beweggründe? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Familie 
Wann sind Ihre eigenen Kinder zu Hause anwesend? Gibt es bei den eigenen Kindern beispielsweise 
einen besonderen Betreuungsbedarf? 
Welche sonstigen Personen leben mit Ihnen gemeinsam im Haushalt? 
Was sagt Ihr Umfeld/Ihre Familie zu Ihrem Wunsch Tagesmutter/Tagesvater zu werden? Welche 
Gewohnheiten und Rituale gibt es in der Familie, welche auch für die Tageskinder relevant sein können? 
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Gibt es jemanden, der Sie in der Betreuung von Ihren eigenen Kindern unterstützt oder zur Verfügung 
steht, wenn Sie unerwartet bzw. kurzfristig ausfallen? 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Haus / Wohnung 
 
Haus    Wohnung    
 
Innenbereich 

Größe des Hauses/der Wohnung  __________ m²    

Anzahl der Räume  __________  Stockwerke: __________ 

 

Außenbereich

Terrasse/Balkon ja   nein

Garten vorhanden ja   nein

Private Spielfläche ja   nein

Öffentliche Spielfläche  ja   nein

Biotop/Schwimmteich/Pool/ Gewässer        ja          nein

Wie wird das Gewässer abgesichert? _______________________________________________________ 

Sonstiges 

Schlafmöglichkeiten für Tageskinder ja   nein   Anzahl: _____________________ 

Wird in der Wohnung/dem Haus geraucht? ja   nein   

Waffenbesitz ja   nein   

Haustiere ja   nein   welche: _____________________  

Welche genauen Räumlichkeiten stehen für die Tagesbetreuung zur Verfügung? 
Wo in der Wohnung/im Haus werden sich die Tageskinder aufhalten, spielen, essen und schlafen? 
Sind die für die Tagesbetreuung vorgesehenen Räume kindgerecht und kindersicher? 
Wie behalten Sie den Überblick, wenn Sie z.B. kochen?  

Sind Sie bereit Veränderungen in Ihrer Wohnung vorzunehmen, wenn Sie Tageskinder aufnehmen?  
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4. Erfahrung in der Betreuung mit Kindern 
Welche Erfahrung haben Sie in der Betreuung von Kindern – eigenen und fremden Kindern? 
Was sind Ihre besonderen Fähigkeiten und Stärken im Umgang mit Kindern? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
5. Tagesmuttertätigkeit 
 
Allgemein 
Welche Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten gibt es für die Tageskinder? 
Wie viele Tageskinder, in welchem Alter, können Sie betreuen? Ab wann und wie lange können Sie 
neben den familiären Verpflichtungen für die Tageskinder zur Verfügung stehen (Rahmenzeit)? Wann 
erledigen Sie die Hausarbeit, gehen Einkaufen, gehen zum Arzt? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tagesablauf 
 
 
 
Umgang mit Tageskindern 
Was halten Sie beim Aufwachsen eines Kindes für besonders wichtig?  
Worauf legen Sie im täglichen Miteinander besonderen Wert? Wie denken Sie über den Einsatz von 
Fernseher, Computer, digitale Medien…? Wie gehen Sie mit Konflikten um?  
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Tagesablauf 
Wie planen Sie den Tagesablauf mit den Tageskindern abwechslungsreich und strukturiert? Wie werden 
die eigenen Kinder in diesen Tagesablauf einbezogen? Wer bringt z.B. eigene Kinder in den 
Kindergarten und/oder zur Schule bzw. holt sie wieder ab?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Elternarbeit 
Wie stellen Sie sich die Zusammenarbeit mit den Eltern der Tageskinder vor? Wie planen Sie z.B. das 
Erstgespräch, wie die Zusammenarbeit im weiteren Betreuungsverlauf? Wie präsentieren Sie Ihr 
Betreuungsangebot? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Fragen und/oder Probleme könnten im Betreuungsalltag auftreten und sollten Ihrer Meinung 
nach mit den Eltern der Tageskinder besprochen werden? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Unterstützung und Beratung  
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Wenn es Schwierigkeiten mit den Tageskindern und deren Eltern gibt, welche Form der Unterstützung 
hätten Sie gerne bzw. würden Sie in Anspruch nehmen? 
 
Sind Sie an Ausbildungs- und Fortbildungsangeboten oder Supervision interessiert? 
Welche Themenbereiche interessieren Sie besonders? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie die Grundausbildung für Tagesmütter/Tagesväter absolviert?   

 nein              ja     wann ___________ 

 
Wenn Sie schon die Grundausbildung für Tagesmütter/Tagesväter absolviert haben - gibt es noch 
Fragen, die für Sie offen geblieben sind? Wenn ja, was würden Sie noch gerne besprechen? 
Welche Informationen brauchen Sie jedenfalls noch? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________ ______________________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift  
 
 
Wir bedanken uns für die Beantwortung der Fragen! 
 
 

Bei Rückfragen: 
Bildungsdirektion OÖ, Abteilung Präs/7, Elementarpädagogik  

Tel.: (+43 732) 77 20 -11692, -14929 oder -14991; Fax (+43 732) 77 20-21 17 87; 
E-Mail: tmtv.post@bildung-ooe.gv.at 
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Datenschutz bei der Bildungsdirektion OÖ 
 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten  
Datenschutz ist der Bildungsdirektion OÖ ein wichtiges Anliegen. Personenbezogene Daten werden daher ausschließlich auf 
Grundlage der Bestimmungen der EU Datenschutz‐Grundverordnung (DSGVO) sowie der österreichischen Rechtslage 
(Datenschutzgesetz‐DSG) verarbeitet.  

Datenschutz wird in der Bildungsdirektion OÖ aktiv betrieben. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden 
datenschutzrechtlich geschult und verarbeiten Daten verantwortungsvoll im Rahmen der gesetzlichen Grundlagen.  

Als öffentliche Einrichtung handelt die Bildungsdirektion OÖ entsprechend dem verwaltungsrechtlichen Legalitätsprinzips, 
d.h. dass die Verwaltung auf österreichischem und europäischem Recht beruht. So sind die geltenden Normen auch für die 
Verarbeitung personenbezogener Daten und deren Dauer meist die relevante Rechtsgrundlage (Art 6 bzw. 9 DSGVO). Im 
konkreten Einzelfall kommt aber auch ein Vertrag oder eine sonstige rechtliche Verpflichtung in Betracht. Soweit Sie Ihre 
Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten erteilt haben, ist diese die Grundlage wie auch die Grenze für die diesbezüglichen 
Tätigkeiten.  

Der Zweck der Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist ebenso durch die österreichische und europäische Rechtslage 
bestimmt und orientiert sich an den gesetzlichen Aufgaben der Bildungsdirektion OÖ.  

In der Regel werden durch die Zentralstelle der Bildungsdirektion OÖ personenbezogene Daten nicht in Drittländer 
übermittelt bzw. keine automatisierten Entscheidungsfindungen getroffen. Ausnahmen basieren auf gesetzlicher Grundlage. 

Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter  
Verantwortlicher für die Verarbeitung personenbezogener Daten im Sinne der DSGVO ist die Bildungsdirektion OÖ.  

Kontaktdaten: 
Bildungsdirektion OÖ 
Sonnensteinstraße 20 
4040 Linz  

Der Datenschutzbeauftragte der Bildungsdirektion OÖ ist:  

AD Edmund Hauswirth  

datenschutz@bildung‐ooe.gv.at  

Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO)  
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten.  

Wir weisen darauf hin, dass zur Bearbeitung von Auskunftsersuchen die Identität der Antragstellerin oder des Antragstellers 
glaubhaft zu machen ist (mittels Handysignatur/Bürgerkarte oder Kopie von Reisepass oder Personalausweis). Zur 
Ermöglichung einer raschen und zielführenden Auskunft ersuchen wir Sie im Sinne der Mitwirkungspflicht, möglichst konkrete 
Angaben zu Ihrer Identität sowie Ihrem Ansuchen zu machen. Sie können sich auch auf einzelne Informationen oder 
Verarbeitungsvorgänge beziehen.  

Das Recht auf Auskunft kann in Einzelfällen entsprechend der geltenden Rechtslage eingeschränkt sein.  

Bitte richten Sie Ihr Auskunftsersuchen an datenschutz@bildung‐ooe.gv.at  

Die Bildungsdirektion OÖ beantwortet Ihr Ersuchen um Auskunft gemäß Art 15 DSGVO so rasch wie möglich binnen eines 
Monats ab Eingang. Ist die Erledigung des Antrages komplex und liegen mehrfache Anträge vor, kann die Frist um zwei weitere 
Monate verlängert werden. In diesem Fall werden Sie entsprechend informiert. Um sicherzustellen, dass Ihre 
personenbezogenen Daten ausschließlich Ihnen zur Verfügung gestellt werden, wird die Zustellung der Auskunft in der Regel 
zu eigenen Handen (RSa‐Brief) erfolgen. 

Weitere Betroffenenrechte (Art. 16 ff DSGVO)  
Auch zur Geltendmachung der weiteren Betroffenenrechte im Wirkungsbereich der Bildungsdirektion OÖ im Sinne der 
DSGVO wie Berichtigung, Löschung etc. wenden Sie sich bitte an datenschutz@bildung‐ooe.gv.at  

Bitte beachten Sie dabei, dass diese Rechte in Einzelfällen entsprechend der geltenden Rechtslage eingeschränkt sein können. 

Beschwerdemöglichkeit  
Wenn Sie sich in Ihren Datenschutzrechten als verletzt erachten, wenden Sie sich bitte an datenschutz@bildung‐ooe.gv.at. 

Zudem haben Sie gemäß DSGVO die Möglichkeit der Beschwerde an die datenschutzrechtliche Aufsichtsbehörde. Das ist in 

Österreich die Datenschutzbehörde (www.dsb.gv.at). 

mailto:datenschutz@bildung‐ooe.gv.at
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